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— Die Arbeitsform ist geprägt, ob die
Lehrkraft produkt- oder prozess-
orientiert ist. Das heisst, ob es der
Lehrkraft wichtig ist, dass der Film

am Ende mit grosser Wahrscheinlichkeit

gut ist, oder ob die Akzente
vor allem beim Kommunizieren und
Handeln der Schülerinnen und
Schüler liegen und so das Endresultat

des Filmes oder Videos für die
Lehrkraft eher etwas in den Hintergrund

gerät.
— Will man beide Richtungen anstre¬

ben, ist eine Vorbereitung der Klasse
in die Technik des Filmemachens
über ein bis zwei Jahre
Voraussetzung.

— Die zeitliche Schaffung des Films
wird häufig in Arbeitswochen ange¬

setzt, doch auch die begleitende
Variante im normalen Schulbetrieb
wurde versucht. Vor- und Nachteile
wurden diesbezüglich nicht
herauskristallisiert.

Ein Bündner Mädchen fasste den Tag

ganz knapp zusammen: «Ich fand den

heutigen Tag gut, weil er mir ein ganz
anderes Erlebnis bot.»

Im Januar oder Februar 1994 wird
wieder ein Medientreff stattfinden. Ich

hoffe, dass dies eine Anregung für
Lehrerinnen und Lehrer ist, Medienpädagogik

auf diese lebendige Art zu gestalten.

Felix Bürchler, Lehrmittelberater

Platz mit Aufstiegsmöglichkeiten.
Weil Schulmöbel von

Mobil ganz einfach

mifwochsen. Ergonomisch

richtiges Sitzen fur fast

iedes Alter Bestellen Sie

unsere Unterlagen, oder

rufen Sie unverbindlich

an. In Mobil finden Sie

immer einen kompetenten

Partner
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Mobil-Werke U Frei AG

9442 Berneck, Telefon 071 / 71 22 42, Telefax 071 / 71 65 63
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